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Gartenstadt Pforzheim . Auch Pforzheim wird dis zumnächsten Frühjahr eine Gartenstadt erhalten . Die Masserfragewie die Kanalisations -, Straßen - und Gasarbeiten haben einebefriedigende Lösung gefunden, so daß jetzt die Herstellungs¬arbeiten für die ersten etwa 15 Wohnhäuser öffentlich ausge¬schrieben werden. Zum Bau kommen teilweise einzelstehendeEinfamilienhäuser , 'dann Gruppen von je 2 zusammengobautenund eine Gruppe von 3 Häusern . Die Häuser sollen noch die¬ses Jahr unter Dach kommen und auf 1 . April 1S13 bezieh¬bar sein.

Hur arm Cande.
Bruchsal.

— Die Unterrichtsabende, die gestern abend ihren Anfanggenommen haben, weifen einen sehr guten Besuch auf . Die An-
wesenden lauschten mit der größten Aufmerksamkeit den Aus¬
führungen des Genossen Borchardt . Wir machen auch die Mit¬
teilung , daß wir den Genossen Borchardt für eine öffentliche
Volksversammlung gewonnen haben . Dieselbe findetam Sonntag , 8 . Sept . , nachmittags 3% Uhr, in der „Festhallezum Kaiserhof" statt . Hierzu ist jedermann , insbesondre auchdie Frauen , eingeladen . Agitiert für einen zahlreichen Besuch .— Eine nervenerschütternde Szene spielte sich am Mittwochvormittag auf der Kaiserftraße ab. Im früher SchützschenHause, das heute Eigentum der Stadtgemeinde ist, wohnt inder Mansardenwohnung der Stadtdiener H . Kratzmeier. DessenFrau war aus den Wochenmarkt gegangen, um ihre Einkäufezu erledigen. Ihr 4jähriges Töchterchen ließ sie, in Ermange¬lung eines Kinderfräuleins , allein zu Hause. In dieser un¬bewachten Zeit stieg das Kind auf das Fenster über ein Blu¬

mengitter auf das Dach und ließ sich auf dem Rücken auf die
Dachrinne rutschen, drehte sich dort herum und wollte auch-schon über die Rinne klettern . Der Vorgang wuvde von der
Straße aus bemerkt und die Kartoffelbauern , die gegenüberihre Ware feilboten, sprangen mit ihren Tüchern herbei, umdas Kind bei eventuellem Fallen aufzusangen . Mittlerweiletvar der Stadtdiener Seeburger in .das Zimmer gedrungen ,stieg zum Fenster hinaus , kletterte auf das Dach und ihm ge¬lang es, das Kind vor einem unter Umständen tödlichen Sturzezu retten .
Ettlingen .

— Sozialdemokratischer Verein. Unsere Mitgliederversamm -
tung findet am Samstag den 7 .September , im Saale zur),Blume " statt . Wir erwarten von den Genoffen pünktliches undzahlreiches Erscheinen. Eine wichtige Tagesordnung ist zu er¬ledigen. Einladungen gehen den Mitgliedern noch zu.

Parteigenossen , welche stadtkundig sind und sich aufFreitag abend eine Stunde für Parteiarbeit opfern wollen, wer¬den ersucht , Punkt 7 Uhr in der Restauration Traut , Rhein-ltraße , sich einzufinden .
— Die Herbstfeier des Sozialdem . Vereins findet am Sonn¬tag , den 15. September , im „Reichsadler" statt . Beginn nach¬mittags 4 Uhr. Ein schön zusammengestelltes Programm wirddie Besucher befriedigen . Eine Früchteverlosung, die besondersfür die Kinder arrangiert ist, wird auch die auf ihre Rech¬nung kommen lassen . Abends findet Tanz statt . Jetzt schon»lögen die Genossen und Gewerkschaftskollogen recht eifrig fürdie Veranstaltung agitieren .

Rastatt .
— Berbandstagung . Am 7 . und 8. September hält , wie wir

schon kurz mitteilten , -der „ Verband selbständiger Kaufleute undGewerbetreibender in Baden " hier seine 16. Hauptver .
sammlung ab . Aus dem jetzt für diese Tagung bekanntgegebenen Programm heben wir folgende Punkte hervor : Vor-trag des Bürgermeisters Dietri -ch-Kehl über „ Gegenwarts -
schmerzen des Mittelstandes " ; Vortrag über „ Abänderung dcS
Wahlgesetzes zur Handelskammer "

; Vortrag des Verbandssekre¬tärs Weber-Pforzheim über : „Befähigungsnachweis im Kauf-mannstande ; geheimer Warenhondel ; Boykott der Kleingewer-betreibenden ; Kaufleute als Konkursverwalter ; Besteuerungder Filialen " .
Baden -Baden .

— »Der Mensch in gesunden unb kranken Tagen" lautet
^ ls Thema eines Vortragszyklus , den der Konsumverein Baden-Baden veranstaltet und der jeden Freitag abend im Gartensaal
l
&er Brauerei Metzer stattfindet . Die ersten drei Vorträge sindgehalten und es läßt sich heute einiges darüber berichten. Istaus dem -Thema nicht genau zu ersehen, ob es Wirtschaft ,-politische , soziale oder Medizinisch -wissenschastliche Vorträgesind, so hat der Verlauf der Vorträge gezeigt, daß ein medi¬zinisch - wissenschaftlicher Stoff behandelt wird . Wirhaben im Laufe der Jahre schon sehr viele Vorträge mit ähn -lrchen Themas gehört, aber noch nie haben wir in solch klarer ,verständlicher und belehrender Weise jemals über den Menschen ,der in seiner Zusammensetzung eine ganze Welt im kleinenErstellt , gehört. Ter Referent , der AufsichtsratsvorsitzendedesKonsumvereins. Herr Dr . Grvd deck, -der als Arzt wett überdie Grenzen seines Heimatlandes hinaus bekannt ist, schöpf:mit vollen Händen aus dem Born der Wissenschaft und der Er¬fahrung . Gerade aus dem Grunde , weil -hier nicht nur -diegraue Theorie vorherrscht, sondern praktische Erfahrung zurGrundlage dient , waren die Vorträge so außerordentlich an¬

regend und lehrreich. Dr . Grvddeck besprach den Zellenaufbaudes menschlichen Körpers , die Organe und ihre Tätigkeit undim zweiten Vortrag Entstehung gichtischer Krankheiten, Ursachenund deren Behandlung . Der dritte Bortrag handelte vom
Nervensystem, deffen Funktionen , Erkrankung und Behandlung ;über Herzschlag, Hirnschlag und vieles andere . Wir sagtenoben schon, daß wir noch nie solch verständliche Vorträge gehört
haben , die von so großer Gründlichkeit zeugten- und besondersfür den Arbeiter , so nützlich für seinen Lebensweg find. Unser«
Freunde möchten wir deshalb dringend bitten , um- ihrer Selbstwillen — nicht etwa wegen dem Konsumverein oder der Persondes Vortragenden — diese Vorträge zu -besuchen . Jeder Abendwird sich reichlich lohnen.
Offenbnrg . x

— Sozialdemokratischer Verein . Am Samstag findet im
„ Anker" Mitgliederversammlung statt . LanvtagsabyeordneterWilli - Karlsruhe wird einen Vortrag : „Die Gewerkschaftenund die Sozialdemokratie " halten . Mit Rücksicht auf das schonlängst gewünschte Vortragsthema ist zu erwarten , daß sich die
Mitglieder , insbesondere aber auch die Gewerkschaftler, dazuzahlreich einfinden . Außerdem- wird der Bericht vom Parteitag
gegeben.

— Auf den Vortragsabend am Freitag machen wir die Teil¬
nehmer aufmerksam .

Breiten , 3 . Sept . Am Sorlntag früh wurde ein Lehrlingdes Schneidermeisters Häfele in Medelsheim , der ins Obstauf¬lesen wollte , von einem Auto überfahren . Der Besitzer des Autos
nahm den jungen Mann mit sich und verbrachte ihn in das
städt. Krankenhaus , woselbst ein Schädelbruch und Ouetfchun-
gen konstatiert wurden .

Breiten , 4 . Sept . Ein bedauerlicher Unfall ereignete sichin dem benachbarten Netbsheim . Der 26 Jahre alte Landwirt
Ruderschmttt kam- der Dreschmaschinedes Alex . Wirth zu nahe,wurde -vom Treibriemen ersaßt und auf der -Stelle getötet.* Altlußheim , A. Schwetzingen, 3 . Sept . Hier wurde unter ,halb der Spehererbrmke dieser Tage eine männliche Leiche ge¬landet . Es soll sich um einen Mann aus -Neuenbürg bei Bruch,
sal -handeln .

Jrn ^ Schwarzwald cksid in den Vogesen ist in vergangenerNacht Schnee gefallen . Feldberg, Belchen und Herzogenhornmelden Temperaturen unter Null Grad . In der Baar gab es
stellenweise leichten Nachtfrost.

Kork, 4 . Sept . Durch die Zeitungen - geht folgende Nach,richt:
Vorsicht ist die Mutter aller Weisheit ! —- Heute morgenfand der 19 Jahre alte Karl Moschberger -aus Kork, der derWolf Netter in Arbeit stand, im Schutt eine Patrone . Un¬

vorsichtigerweife hielt Moschberger die Zündnadel an eine
Lichtlei-tung , das Pulver explodierte und der leichtsinnigeMann wurde am Kopf , Arm- und Brust so schwer verletzt ,daß er nach dem Spital verbracht werden mußte.-Hierzu wird uns mitgeteilt , daß die Notiz vollständig un¬richtig ist. Nicht Moschberger, sondern ein -anderer Arbeiter

fand die Patrone und brachte sie zur Entzündung . M . wurdeoon dem Arbeiter -herbeigerufen und infolgedessen bei der Ex¬plosion verletzt.
f. Oberkirch, 4. Sept . Die Mittags -Postschalterdienststundenan Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen sind bei dem hiesigenPostamt und bei der Postoyentur in Lautenbach (Renchtal)statt von 12 bis 1 Uhr auf die Zeit von 11V- bis 12% Uhr fest¬gesetzt. — In der „Linde"

( Loh ) findet heute abend 8% Uhrseitens des Tournee -Ensemble des städtischen Kurtheaters Ba¬den-Baden ein großer „Bunter Abend" statt . — In dem benach¬barten OedSbach brannte am Montag die Waschküche undder Holzraum des Herrn Georg -Schweiger (Heuberg) bis aufden Grund nieder . Der Schaden -beträgt etwa 860 Mk . , der
jedoch durch Versicherung gedeckt ist. — Laut Standesvegister -
auSzug der Stadtgemeinde Oberkirch gab es tm Monat Augustd . I . 7 Geburten , 2 Eheschließungen und 4 Sterbefälle .

Bibliothek des großh. Landesgewerbeamts Karlsruhe , Karl
Friedrichftrahe 17. Die Wiedereröffnung erfolgte am 2. Sep¬tember d . I . Besuchszeiten im September : Vormittags : Mon-
tag bis Samstag : 9—1 Uhr ; nachmittags : Dienstag bis Sams¬
tag : 3—6 Uhr. Benützung unentgeltlich Der neue Schlag¬wortkatalog wird gegen Einsendung von 2 Mk., für gewerblicheVerein -von 1 Mk.,f vanko zugesandt . Leihbedingungen für aus¬wärts Wohnende, franko gegen franko, für gewerbliche und
kaufmännische Vereine und Schulen, Hin- und Rückporto frei .

Unversöhnliches ans Offenbnrg.
ä . Auf 5. September war vom Amtsgericht Offen -

bürg ein Termin anberaumt in der Pri -vatklagesache -desrüheren R e a l f chu l d ir e k to r s Metzger gegen einigeZeitungsredaktionen . Es handelte sich um einen richterlichenSühneversuch, zu welchem die beklagten Verantwortlichen der
„Volksstimme",,, Bad . Londeszeitung " und „BretSgauer Zei-rung " eine Einladung erhalten hatten . Alle drei Delinquentenwaren bereit , dem Rufe des Richters zu folgen , um sich überden „Fall Metzger " und die daran angeschloffene , tief-
gehende Preßdebatte auszusprechen. Wenn der Kläger die Auf-
äffnng hat , daß ihm durch eine Stelle dieser Auseinander ,
etzung mit der ZentrumSpreffe persönlich ein Unrecht zuye-ügt worden ist, wie dies im politischen Kampfe auf allen Sei¬ten Vorkommen kann -und auch oft schon- geschehen ist, so wirdeine solche, vom Gesetzgeber gewollte Aussprache außerhalb -des

Sprnchtermins meistens zu einer Satisfaktion führen ; -auch im
vorliegenden Falle wären die Vertreter der drei beklagtenBlätter einer Prüfung der formellen Seite nicht ausgewichen.

Indessen wurde in letzter Stunde der amksgericht .
liche Termin aufgehoben , weil der Kläger, Professor
Metzger, nicht gewillt sei , auf einen Vergleich einzugehen , son¬dern ekne Verhandlung und Bestrafung der Angeklag¬ten -durch ein gerichtliches Urteil fordere.

Dieses Verhalten -eines hochgestellten Mannes und einesals verfolgten Christen von der Zentrumspartei gefeierten
Pädagogen ist gewiß geeignet, weiteres Aufsehen zu erregenNun geht also der „ Fall Metzger " auf einem arideren Gebieteüber die Bretter und der -bisherige „ Sieger " im Kampfe mitdem Offenburger Sbadtra -t scheint uns nicht am besten beraten
zu sein, wenn er seine letzte Karte im Banne de» unchri -stlichenGeistes der Rache oder Unversöhnlichkeit ausspielt .

Aufruhr in der Heilstätte Friedrichsheim.
Am Samstag , 31 . August, gab es in der Heilstätte Frie .

drichSheim einen kleinen Aufruhr . Grund zu diesem Auftrittgab die andauernd schlechte und ungenügende Zubereitung der
Speisen . Vor zirka 14 Wochen wurde , anläßlich Reklamationenüber die Beköstigung, von der Direktion vorgeschlagen , an jedemTisch -einen Obmann - zu wählen . Die Obleute wurden von dev
Patienten gewählt . Vier Wochen später mutzten die Obleute
auf Antrag der Patienten schon -wieder Reklamationen wegender Beköstigung Vorbringen und legten zugleich ein Schreiben,mit über 200 Unterschriften dem Direktor vor . Aber leiderwurden die Obleute mit den üblichen Worten der Entrüstungentlassen. Die Obleute wandten sich dann direkt nach Karlsruhean den Vorstand der Landesversicherungsanstalt . Am Mittwoch28 . August, wurden die betr . Obleute vor den Direktor beordertund wurden dort mit einem ordentlichen Rüffel beehrt, weil siesich erlaubt hatten , direkt an die Landesversicherung zu schrei¬ben. Als sich dieselben rechtfertigen wollten , wurden sie miteinem „ sehr freundlichen " Guten Morgen entlassen, mit der Be¬

merkung, -daß er die Obleute nicht habe wählen lassen , damirsie Reklamationen über solche Angelegenheiten Vorbringen , son.dern nur zur Unterstützung für die Direktton, damit sich di«Patienten ruhig verhalten .
Nun am Samstag kam das Maß zum Ueberlausen. Mit¬

tags gab es ganz verdorbenes Gemüse, Faßbohnen. DieWürmer konnte man mit dem- Löffel wegnehmen , und zwarin großer Zahl . Die Folge war natürlich ein großer Tumultund weigerten sich die Pattenten — über 200 an der Zahldie Liegekur von 2—4 Uhr zu machen . Dieselben sammelten
sich vor dem Anstattsgebäude und verlangten sofort den Direktor
zu sprechen . Natürlich ging es nicht ohne etwas Radau ab, aber
ohne daß Ausschreitungen vorkamen, für dies hatten die Oib- >leute gesorgt . Der Herr Direktor kam auch sofott und hörte '
dann auch die Wünsche der Patienten an und ging mit den ,Patienten in die Küche und ließ sich das verdorbene Gemüseszeigen und untersuchte es. Auch er kam zu dem Resultat , daßdas eine Schweinerei wäre , und unbedingt Abhilfe geschaffen '
werden müsse . Die Patienten verlangten dann,' daß dem Kochgekündigt werde, indem diese Schweinerei nicht erst einmal vor¬
gekommen sei , sondern seit längerer Zeit Usus wäre.

Zum Schluß sei noch erwähnt , daß die Obleute die Lan¬
desversicherung -darauf aufmerksam- gemacht hatten , daß wennkeine Abhilfe geschaffen würde, dieselben gezwungen wären,
sich an die Oeffentlichkeit zu wenden. Tic Patienten habendas Recht , -daß sie eine anständige, menschenwürdige Bekösti¬
gung verlangen , denn sie haben auch Pflichten gegenüber der
Invalidenversicherung und infolge dessen haben sie auch ihre
Rechte zu beanspruchen.

Neue; vom läge.
Eisenbahnunglück.

Pardubitz , 4 . Sept . Heute um Mitternacht sind in Rositza
(Elbe ) zwei Gü -terzüge zusammengestoßen. 6 Wagen wurden
zertrümmert . Zwei Zugführer wurden schwer, ein Lokomotiv - '
führer wurde leicht verletzt. Die Ursache des Unfalls ist falsche
Weichenstellung.

Zum Bergwerkunglück in Lens.
Lens, 4 . Sept . Die Gesamtzahl der hei der Schlagwetter-

Explosion von Bethane Getöteten .dürfte nach den bisher vor .
liegenden Meldungen - 60 betragen .

Die Frauenrechtlerinnen .
London, 4. Sept . 14 Telegraphendrähte wurden in einerder letzten Nächte in der Nähe von Potters Bar , unweit vonLondon, durchgeschnitten. An den Telegraphenstangen wuvdeein Zettel angeheftet gefunden des Inhalts , daß die Tat wegender Haltung der liberalen Regierung gegenüber den Anhänge,rinnen des Frauenstimmrechts verübt worden sei.

Briefkasten der Redaktion .
K. G., Beürrheim . Wir möchten Ihnen raten , sich dochdirekt an die Fabrikinspektion zu wenden, eine einfache Post,karte genügt schon.

Geschäftliches .
Der Sommer ist eine Gefahr für unseren kleinen Nach¬wuchs, -denn die Hitze beschleunigt nicht nur das Verderben der

Nahrungsmittel , sondern wirkt auch unmittelbar ungünstig aufdie Verdauungstätigkeit der Säuglinge ein . Brechdurchfälleund Diarrhöen sind dann an der Tagesordnung . Man beugedeshalb rechtzeitig vor und gebe der Milch einen Zusatz von
„ K u f e k e" oder „K u f e k e" allein , in Wasser gekocht . Diese
leicht verdauliche und nahrhafte Kost wird stets bestens ver¬
tragen , regelt die Verdauung und ist geeignet, schlimme Er -
krankungen zu verhüten . _

Zähringerstr
Telephon

Kartoffeln und ddtail Geschäffsprinzip undbilligeGegen Lebensmittelguteengros
14 Filialen.
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Bekanntmachung .

Verehrl. Einwohnerschaft von Karlsruhe und Umgebung
beehren wir uns anzuzeigen, dass wir die

Kandelssehule
Badische Handelslehranstalt

Ecke Kaiserstrasse -Lammstrasse neu eröffnet haben.
Die Genehmigung hierzu ist erteilt durch Erlass Qrossh .

Ministeriums des Innern vom 20 . August d. J . Sämt¬
liche Lehrkräfte sind von der gleichen Behörde unbean¬
standet zum Unterrichten zugelassen.

Indem wir Vorstehendes verehrl. Einwohnerschaftbekannt
geben, bitten wir gegebenen Falles sich vertrauensvoll an '

unsere Anstalt wenden zu wollen. 1518

Jak :ob Brenn ,
Eigentümer.

OOOOOOOOOOOOOOEOOOOOOOOOOOOOOO
'

AhrraWs ,
5 rifd)= Jiif

sei . » i9 « Adlerstr . 8 . Filiale Karlsruhe Adlerftr . 8 Tel . » 19 «
O

Eigentum des Arbeiter -RadfahrerbnndeS Solidarität
q

empfiehlt der gesamten Arbeiterschaft vonKarl - ruhe und Umgebung seine beftrenom-
q

Buchcrer
I « rpfiehtt in feinen sämt- >
| lichen Filialen einen I

guten kräftig«

i!
(panadcs ) 1925 |

Literfi . ZO Pfg.
Flaschenpfand 15 Pfg .

WeiWeill
JrMweUer
Literfi. 90 Pfg.
Flaschenpfand 15 Pfg .

Rotwein
(Portugieser )

Literfi. Z0 Pfg.
Flaschenpfand 15 Pfg.

sranzöfischen

Vordem
! (Lhateau Seaulieu )
Fl . m . GlasIMK .

I unter Garantie f. natur¬
reine Produkte.

mierten Waren wie :

ff Frischrnuf -FaHrräder ".
ttf - garantiert ölhaltend und Staubficher .

~W9

näbmaschinen , Sprechitiaschfnett. friseb - auf- g
Pnenmatfks , vekleiaungrgrgenrtänile.

Unsere sämtlichen Waren find außer unserer Filiale Karlsruhe noch in folgend«
Orten zu Hab« :
Ana . Rh . « Karl Reiß, Balg r Thomas Pflüger , Bruchsal « Michael Heinkel , Friseur,
Kegelstraße, Daxlanden r Otto Dannenmeier , Durlach : Ludwig Müller , Friedrschstr. 4,
Eggenftein « Wtlh. Ruf, Forst « RochuS Etzkorn, Grünwettersbach r Max Huber,

_ Hagsfeld : Karl Raupp II .. Liedokshetm : Albert Heil, Schmied , OtterSdorf :

0 Andreas Fritz, Rastatt : Otto Stier, zum .Anker '' , Rufiheim : Ludwig Reinacher
zur „Krone"

, Stettfeld : Wilhelm Bechtler , Söllingen « Johann EndreS, Stnpferichr
O Theodor Weiler, Tentschueureutr Jakob Zimmermann, Wolfartsweier : Jakob

Rohrer, WinterSdorf : Max Schäfer, Zentern « Paul Bader . 20
1 — Teilzahlung gestattet. . : ■ ■ —
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Partei - «. Gewerkschaft - -
genoffen raucht und verlangt
in den Lokalen und Geschäften

Zisch -Zigarren
( Tarifware )

hergestellt von nur organifiert«
ausgesperrten Arbeitern.

Generalvertreter 84

G . Wetterauer
Kletn -Rüppnrr .

Goldene Medaille Schorndorf.
Ehrenpreis und goldene Medaille

Billingen.

«ist. Schrillte UÄ 17
kompl . halbfranzöfische Betten
88 und 46 Mark. 1487
Lndwig -Wilhelmstr . 18 » Hof, l.

Mge-mgene hme
kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker, Haarhandlung .

Kaiserstraße 32. 56

^ .egenfeldstr . S» 2. St . r .,
^ ist ein schönes Mansarden¬
zimmer an einen ordentlichen
Arbeite^ billi^ i^ ermieten^

Achtung !
Herren - « . Knaben -Garde

roben , sowie Reparaturen
werden schnell u . nur nach billig
ster Berechnung angefertigt.

Karl Bolz , Kleidermacher,
1484 Karlstraße 75. 2. Stock.
Ljuisenstr . 5 « , 2. St ., ist eine
^ schöne 8 Zimmerwohnung
per 1 . Ott , zu vermieten. 1477

Bekanntmachung.
Vom Montag , den 2 . Sept . bis mit Samstag , den 7. Sept .

1912 , wird in nachstehenden Straßen die mechanisch« Reinigung
des Waflerrohrnetzrs sowohl tagsüber « wie auch nachts vorge¬
nommen:

Marienstraffe
Wilhelmstraffe
Rüppurrerstraffe
Lnisenstraffe
Augarteustraffe
Werderstraffe

Während der Dauer dieser Srbett « lasten fich Trübungen
des Wassers auch in entfernter« Rohrleitungen , nicht ganzvermeiden ,
außerdem ist das Ausbleiben des Waflers während dieser Zeit,
namentlich in den höher gelegenen Stockwerken , im ganzen Stadt¬
gebiet, nicht ganz ausgeschlossen .

Ferner mach« wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei

Benutzung von Badeöfen entsprechmdeBorficht angewendet werden

muß. ES empfiehlt sich dringend darauf zu acht« , ob dem in
B« utzung genommen« (brennenden) Badeofen auch tatsächlich
Wafier entströmt ; beim Aufhör« deS AuSflietzeuS des WafferS
ist sofort die Heizung abzustelle «, bezw . der GaShahnen zu
schließ« . 1996

Bon dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen
Abstellen der Wasserleitungen in den einzelnen Straßen werden
wir den betreffenden Wasserabnehmern vorher noch besonders
Kenntnis geben.

SM. Gas -. Waffe» und Elektrizitätswerke Karlsruhe.

eifen - AIWgl
I» weiheKernseife 2 Stück 28 ^
I» gelbe „ 2 „ 264
Ia Sparkernseise 2 „ 28 ^
Lugers vollgewichttge
Sparkernseife . 2 „ 294
Bleichsoda . . . 1 Pfund 8 ^

35 ^
104
40 4

19 4
90 4

21 4
95 4

Fettlaugenmehl 1
5

Ia gelbe
Schmierseife . . 1

5
Ia weihe

Silberseife . . . 1
1469 5

II

' !

1469 v « « 'S

lLagera.
Mle « I

Itbtitn ! Agitiert fnr dknSalksflklmd.

Are d. Durlach . Waldhorn.
Empfiehlt seine geräumigen

.Lokalitäten b. Ausflügen. Großer
Saal . Nebenzimmer. Schöner
Garten . Kar « Oehler ,
8145 Metzger und Wirt.

Bei Aurflügcn empfehlen fich folgende wirtschaften «

8144 Aue bei Durlach .

„Zur Blume ".
Schöner schattig . Garten . Großer
Saal . Nebenzimmerm . Klavier.
Eigene Schlachtung. I . Kmmert.
Hotel „ Baldrett " B .-Baden .
Lokal der Freien Turnerschast.
Altbekanntes gut bürgerl . Haus .
Bäder im Haufe. Zimmer von
4 cJl an . Großer Saal u . Neben¬
zimmer. ff. Schrempp'scheS Bier.

Großer schattiger Garten .
605 Inh . : Gottlteb Frey .
Bratwurstglöckle B . - Baden .
Partei - und Verkehrslokal der
Gewerkschaften. Saal u. Neben¬
zimmer mit Klavier. Borzügl.
Küche. Eigene Schlachtung.
504 G . Müller .

„ Caft Schwarzwaldhaus " ,
Alkoholfreies Restaurant

Badeu -Geroldsau LS . 10 Min.
svon der Endstation Lichtental.
Großer Saal mit Veranda . Möbl.
Zimmer m. Pension v. M. 4 .— an.
742 E . Durain .

Keiertheim. Stefuujeubad .
Größte Lokalitäten am Platze.
Großer Gart « , geeignet für
BereinSfestlichkeiten . Mouinger
Bier. A. Gödecke.

Skierthkm. Schuapsjörg .
Großer schattiger Garten , Saal
und Reb « zimmer mtt Klavier,
ist. Mouinger Bier . Eigene
Schlachtung. Inh : L. Urschler .

BMMsa. .Krone".
Lokal deS Arbeitergesangvereins.
Großer Saal . Nebenzimmer.
Gartenwirtschaft . Kegelbahn .
18118 August Hodapp .»,

Berghauseu. „ ZurKmne" .
Parteilokal . Verkehrslokal der
Gewerkschaften . 2 Nebenzimmer.
Saal . Gartenwirtschaft . Lokal
der Arbeiter-Radfahrer -Vereins.
«167 . Wilhelm Metzger .

Berghause «.
».vrauerel Wagner".

Empfehle d. Arbeiterschaft meine
Lokalitäten b. Vereinsausflügen .
Saal . Neb « zimmer m . Klavier.
8166 Gustav Wagner .

BaiMen. .Mer".
(Beim Bahnhof.) Großer schatt.
Garten . Saal . Nebenzimmermit
Klavier. Reine Weine. Eigene
Schlachtung. Bes . : A . Wagner .

8150Blankenloch .

„Zum Lamm".
Großer Saal . Nebenzimmer

mit Klavier . Kegelbahn. Eigene
Schlachtung. Inh . : L. Raber .

Bulach. „Krone."
Parteilokal . Lokal des Arbeiter¬
gesang - und Radfahrervereins .
Schöner schattig . Garten . Neben¬
zimmer. ff. Schrempp' scheS Bier.

Jeden Dienstag Schlachttag.
8441 Frau E . Zöller , Wwe .
Bulach. „Traube".
Lokal des Arbeiterturnvereins ,
schöner schattiger Garten , Neben -
zimmer, großer Saal , Schrempp-
scheS Bier , eigene Schlachtung.
8489 M . Marti «.
vaxlauden . „festballe“.
Großer Saal (600 Personen) .
Nebenzimmerm . Klavier. Großer
schattiger Garten . Kegelbahn.

Jede Woche Schlachttag.
8147 Neuedikt Pfisterer .

Daxlauden. KarlsruherHof.
Lokal des Arb . - G. -B. Edelweiß,
Freie Turnersch. u. Maurerverb .
Großer Garten . Kegelbahn.
Großer Saal mit Nebenzimmer.
Mouinger Bier—Lmil .^fi6 »lker.

* iBlume" Duriacb.
Groß . Saal u. Nebenzimmer,

schatt. Garten mit neuerbautem
Gartensaal . Eigene Schlachtung.
8066 Sr . Waunher, .

Durlach . 8065

„Darmftädter Hof" .
BereinSlokal der » Freiheit " und
Freien Radler . Zwei große Neben¬
zimmer, ff. Schrempp' scheS Bier.
Eigene Schlachtung. Sr . Kratz.

„ Grüner Hof
"

Durlach .
Nächster Nähe des Bahnhofs .

Großer Saal für Vereine und
Gesellschaften . Großer schatttger
Gatten . Eigene Schlachtung. 8067
Tel. 229 . Fritz Forschner .

.Festhalle' Durlach.
Größte Lokalitäten am Platze.
Großer schattiger Garten . Gute
bürgerliche Küche, ff. Moninger
Bier. Kegelbahn. Telef. 262 .
8064 Inh . : Mich. Zipper .

kggenrteln . „fertballe.“
Unterzeichneterempfiehlt seine

neu hergerichteten Lokalitäten,
großer Saal mit Nebenzimmer
den geehrten Vereinen u. AuS-
flüglern. Gartenwirtschaft und
Kegelbahn. K. S . Aemarez.

Gaggeua». „M .
"

Lokal des Arbeitergesangver-
einS . Großer Saal,Nebenzimmer ,
Gartenwirtschaft, Kegelbahn.
Floria «Hurrle,Metzger u.Wirt.

Gaggeim. Dolüshalle.
Parteilokal . Verkehrslokalder

Gewerkschaften . Schöner Saal .
Schattiger Gatten . 8323

8 . Steimer , Witwe.

Gernsdnch . Bad. hol.
Große u. kl. Lokalitäten, Tanz¬
saal, Kegelbahnen, Fremdenzim.

Pension v« r 8.50 --4t an.
8485 Müller .

ZmOchfen.GWiM
GroßerSaal,Nebenzimmer mit

Kegelbahn, Lokal des Srbeiter -
aefang-,Turn -u. RadfahrerereinS .
ff . Moninger Bier . Karl Erb .

„Zum Eöwen “
, Sröhingk «

Parteilokal der sozialdem . Partei .
Großer Saal und Nebenzimmer.
Schattiger Garten . Eigene
Schlachtung. Heinrich Kurz .

.Misch . Hof
"

. Grötzingen .
Empfehleder Arbeiterschaftmeine
Lokalitäten. Nebenzimmer mit
Klavier . Schattiger Garten , ff.
Eglau- Bier. Eigene Schlachtung.
Reine Weine . Jatoö Müller .

Grüuwettersbach . „ Adln " .
Parteilokal . Empfehle bei Aus¬
flügen meinen Saal m . Klavier,
ff . Eglau- Bier . Eigene Schlach¬
tung. Wilh . Kappler ,
8142 Metzger und Wirt.

Griiitwiitkel . Bad. fiof.
Verkehrslokal d. Partei . Neben-

S
’ nmer mit Klavier . Schöner

att iger Garten . Großer Saal
■ 9 “ Eigene Schlachtung .

" * 8
576 Wilhelm Steiner .

Hagsfeld. „Zum Bahnhof
" .

Lokal des Arb .-TurnvereinS,Arb.»
Radf .-Ver. Großer Saal , Nebenz .
mit Klavier, gr . schattig . Garten ,
ff. Moninger Bier . Eigene
Schlachtung. A . Pallmer .

Hagsseld. «Zur Käme" .
Patteilokal . VerkehrSlokal der
Gewerkschaften . Großer Saal
(600 Personen fassend ) . Neben¬
zimmer. Eigene Schlachtung.
8151 Ad . Wurm .

Hohenwettttsbach.Hochbwg.
Parteilokal , Verkehrslokal der
Gewerkschaften . Saal u. Neben¬
zimmer mit Klavier . Schöner
Garten . Eigene Schlachtung.
Inh . : S.Jwtfouet Bierbr . u. Wirt

Httielingett . „Linde."
Lokal des Arbeiter- Gesang« und
Radfahrervereins . Großer Saal .
Nebenzimmer. Gartenwirtschaft.
8320 Karl Kämmerer ,

Metzger und Witt .

„HW."
Patteilokal , groß. Saal (Parkett )
Nebenzimmer, Kegelbahn. Eigene
Schlachtung. 8325

Friedrich Vetter .

Rintheim. Zum Schwanen.
Parteilokal . Großer schattiger
Garten . Nebenzimmer mit
Klavier, ff. Schrempp' scheS Bier.

Jede Woche Schlachttag.
8149 Adolf Schindel .
8148 Rintheim .
Zur Ariedrichskrone.

Großer Saal <400 Perf .), auch
für Tanz -AuSflüae . Schattiger
Garten . Kegelbahn. Eigene
Schlachtung. Bes . : W . Schäufeke .

Wtynur . „BlllhM."
Lokal des Arbeiter-Radfahrer -
BereinS. ff. Seldeneck ' fches Bier .

Eigene Schlachtung.
8321 K . Aornmüller, Wwe.

„ z Linden" Müblvntg.
Großer Saal für Vereine und
Gesellschaften , große und kleine
Nebenzimmer. Gartenwittschaft,
ff. SeldeneckscheS Bier . Vorzügl
Küche. Reine Weine . P . Früh .

„Hansa", Rheinhafe«.
Große geräumige Lokalitäten.

Gesellschaftszimmer mit Klavier .
Saal (200 Pers .) Großer schatt.
Garten . Haltestelleder Straßen¬
bahn. Karl Speck, zur Hansa.

Goldener Hirsch, Uühllmrg
Schöner Saal (300 Vers.), Neben¬
zimmer m . Klavier, schatt . Gatten ,
Schremppsches Bier , hell u. dunkel ,
lebe Woche Schlachttaa- 8665

„Zum Fmm "
, Muhlburg.

Sch önerGatten m. gedeckterHalle,
Nebenz . mit Klavier, Moninger
Bier (ff. Kaiserbier), eia. Schlach-
tung . (8566 ) Fr . Kümmerte .

Ottenau. „Strauh ."
Parteilokal . VerkehrSlokal der

Gewerkschaften , großer Saal ,
Nebenzimmer, großer schattiger
Gatten . Borzügl. Küche, prima
Weine . Bes . : R . Merkel .

lliippurr . „feifhalle“.
Lokal des Arbeiter-Gesang- und
Arbeiter- Turn -Vereins. Großer
Saal . Nebenzimmer. Billard¬
zimmer. schöner Gatten . Eigene
Schlachtung. A. Kornmüller «

Rüfipurr. ZähringerLöwen.
Parteilokal . VerkehrSlokal d. Ge¬
werkschaften . Saal und Neben¬
zimmer. Schattiger Garten , ff.
Moninger Bier . Gig . Schlachtung.
8487 Bes . : Fr . Kraft .

Zum Wüldhor».
Für BereinSauSflügebesonder »

empfohlen. Großer schöner Saal ,
Nebenzimmerm.Klavier,Garten¬
wirtschaft. Eigene Schlachtung.

H. Piston , Metzger u . Wirt.

W. -Neurkuth, z. FeldschlößchkU
Parteilokal . VerkehrSlokal der

Gewerkschaften . Nebenzimmeru.
großer Saal . EigeneSchlachtung.
8327 Christian GroS .

Wejugartkn. „ZumFmm"
Patteilokal , VerkehrSlokal der
Gewerkfch., Lokal des Arbeiter-
Gesang-Ver. Saal mit Klavier.
Nebenzimmer, ff. Sinner Bier.
788 Karl Kolb .

A
Leiter , otrlmitt in
ÄenWirischOtil
den Boldrsremd.
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